
   

 
 
Jahresbericht 2022   
 
 
Liebe Biel-Benkemerinnen 
Liebe Biel-Benkemer 
 
 
Der Gemeinderat blickt mit Ihnen auf ein wahrlich einzigartiges Jahr zurück. Neben all den Ereignissen 
auf der ganzen Welt, welche andernorts gebührend gewürdigt und kommentiert werden, betreiben wir 
in unserem Jahresbericht Nabelschau und konzentrieren uns auf die lokalen Ereignisse. Und von diesen 
gibt es Einiges zu berichten! Die Gemeinde Biel-Benken feierte nämlich als erste und bisher einzige fusi-
onierte Gemeinde im Kanton Basel-Landschaft ihren 50-igsten Geburtstag. Diesem Jubiläum gebührend 
war das Jahr geprägt von zahlreichen Anlässen, die sich alle dem Thema widmeten bzw. sich darum 
drehten. 
 
Den Anfang machte die Schule Biel-Benken, welche bereits im Jahr davor zahlreiche Signete, Zeichen 
etc. gebastelt hatte, die die Zahl 50 zeigten. Diese bildeten auch die Grundlage für das Logo, das uns 
durch das Jubiläumsjahr führte. Eins nach dem anderen tauchten die Signete an allen möglichen und 
unmöglichen Orten in Biel-Benken auf und stimmten uns so langsam auf das Jubiläum und die kommen-
den Festivitäten ein.  
 
Der Neujahrsapéro musste pandemiebedingt noch abgesagt werden; aber im Frühling konnten wir den 
Apéro bei schönstem Wetter und strahlendem Sonnenschein nachholen. Und anschliessend folgten die 
Ereignisse Schlag auf Schlag. Zunächst der Zirkus Luna, der uns zum Abschluss einer Zirkuswoche wun-
derbar zeigte, welche grossen Talente wir an unserer Schule haben. Fantastische Vorführungen liessen 
die Augen der Kinder, aber auch der Zuschauerinnen und Zuschauer erstrahlen. Und nicht nur während 
der Vorführungen, auch davor, danach und in der Pause gab es allerlei Kreationen zu bestaunen. So 
schön kann Schule sein, mag sich manch ältere Einwohnerin bzw. älterer Einwohner gedacht haben.  
 
Nur kurz nach dem Zirkus folgte der Alex Frei Cup, für einmal angereichert mit einem Fussballspiel zwi-
schen Schweizer Fussball-Legenden und dem FC Biel-Benken, und das alles kommentiert von Beni 
Thurnheer. Eine Affiche, die sich sehen lassen kann. Die Teams boten tolle sportliche Leistungen und die 
Zuschauerinnen und Zuschauer drum herum sorgten für eine fantastische Stimmung. Das Fest nach dem 
Fussball stand diesem in nichts nach und es wurde bis in alle Nacht gefeiert.  
 
Nach der Sommerpause ging es gleich weiter mit dem White Dinner entlang der Fraumattenstrasse. 
Obwohl sich der Himmel kurz vor Beginn noch etwas von seiner nassen Seite zeigte, strömten hunderte 
Biel-Benkemerinnen und Biel-Benkemer zum Schulhaus. Und pünktlich zum Beginn des Apéros hörte der 
leichte Nieselregen auf, es zeigte sich die Sonne und die Sause ging los. An den Grills wurde gebraten, 
gebrutzelt und Menus ausgetauscht, an den Tischen wurde gegessen, getrunken und gelacht, und die 
Kinder erfreuten sich des grössten Spielplatzes, den man sich vorstellen kann. Die Stimmung war heiter 
und fröhlich, und später wurde sogar noch das Tanzbein geschwungen. Ein absolut wunderbarer Anlass, 
der auch ohne Jubiläum einer Wiederholung bedarf. 
 
Auch die traditionelle Apfelhauet nahm sich des Jubiläums der Gemeinde an und nahm dieses als roten 
Faden auf bei den einzelnen Posten; ausserdem würdigte sie die Gemeinde mit einem Sprung. Und 
gleich im Anschluss an die Apfelhaut kam zum Abschluss des Festreigens endlich auch die Jugend auf 
ihre Kosten. Am BOA (Biel-Benken Open Air) traten verschiedene Bands auf und zeigten ihr künstleri-
sches Schaffen. Mehrere Hundert Jugendliche aus Biel-Benken und dem Leimental freuten sich ob der 
Musik, dem Angebot der Food Trucks und der guten Stimmung. Auch dieser Festabend endete erst in 
den frühen Morgenstunden nach unzähligen glückseligen Stunden mit Musik und Tanz in vorzüglicher 



Partystimmung. Und damit endete festtechnisch ein aufregendes und vollbepacktes Jahr, das Lust 
macht auf das nächste Jubiläum.  
 
 
Neben all diesen festlichen Highlights stand aber die politische Arbeit der Gemeinde nicht still. Gleich zu 
Beginn des Jahres führte der schreckliche Angriffskrieg Russlands in der Ukraine zu massiven Flüchtlings-
strömen. Die Biel-Benkemer Bevölkerung zeigte sich von ihrer besten Seite und leistete schnell und un-
bürokratisch Hilfe; da wurden kurzfristig fremde Menschen aufgenommen, Wohnungen oder Häuser als 
Unterkunft zur Verfügung gestellt, Kleider- und andere Sammlungen organisiert und ein Betreuungsnetz 
auf die Beine gestellt. Die Solidarität war herausragend und macht einen stolz, in einer solchen Gemein-
de wohnen zu dürfen.  
 
An der Juni-Gemeindeversammlung sagten die Stimmberechtigten überaus deutlich Ja zu einem Wett-
bewerbskredit für eine Schulraumerweiterung, die uns noch ein paar Jahre beschäftigen und das Gesicht 
von Biel-Benken verändern wird. Mitgeholfen hat bei der deutlichen Zustimmung sicher, dass die Rech-
nung 2021 trotz negativen Budgets einmal mehr positiv abschloss. Wir sind zuversichtlich, dass auch die 
Rechnung 2022 diesem Trend folgt. Umso mehr freuen wir uns auf die Umsetzung der im Grundsatz 
beschlossenen Projekte.  
 
Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende gegangen, und es ist dem Gemeinderat ein Anliegen, allen ganz herz-
lich zu danken. Sei es für Ihre Mitarbeit bei einem der Jubelanlässe, sei es für die begeisterte Teilnahme 
daran, sei es für die grossartige Unterstützung in der Flüchtlingskrise, oder sei es für die Unterstützung 
bei den weiteren Schritten in der Entwicklung unserer Gemeinde. Wir sind für Sie da und freuen uns, 
dass auch Sie für uns da sind.  
 
In diesem Sinne wünscht Ihnen der Gemeinderat alles Gute für das kommende Jahr, Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit. Wir freuen uns auf weitere spannende Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.  
 
 
Gemeindepräsident Peter Burch  
 
 
 
  



Statistische Angaben zur Gemeinde 
Die nachfolgenden Zahlen beschränken sich jeweils auf die vergangenen 5 Jahre. Weiter zurückliegende 
Informationen finden Sie entweder auf der Website des Statistischen Amtes BL (QR-Code am Ende) oder 
auf Anfrage bei der Gemeinde (gemeinde@biel-benken.ch). Auch interessant in diesem Zusammenhang 
ist die Seite von Open Data BL (QR Code ebenfalls am Ende). 
 

Bevölkerungsstatistik 
 

Geburten  Todesfälle 

2018 3446 
2019 3510 
2020 3583 
2021 3578 
2022 3622 

 

2018 21 
2019 19 
2020 26 
2021 25 
2022 18 

 

2018 19 
2019 18 
2020 28 
2021 20 
2022 34 

 

 
Nach einem geringen Rückgang im 2021 gehen die Bevölkerungszahlen wieder deutlich nach oben; die 
Steigerung gegenüber dem Vorjahr beträgt 1.23%, innerhalb der letzten 5 Jahre sind es sogar 5.11%. Die 
Todesfälle gab es im vergangenen Jahr extrem viele und deutlich mehr als Geburten. Auch im 5 Jahres-
schritt überwiegt die Zahl der Todesfälle diejenige der Geburten (119 vs. 109).  
 

Baugesuche 
 

Kleinbaugesuche  Fördergesuche 

2018 34 
2019 30 
2020 36 
2021 35 
2022 34 

 

2018 18 
2019 18 
2020 26 
2021 21 
2022 17 

 

2018 9 
2019 11 
2020 20 
2021 10 
2022 34 

 

 
Die Bautätigkeit zeigt sich auf konstant hohem Niveau. Extrem zugenommen haben die Fördergesuche, 
welche den Wunsch nach erneuerbaren Energieträgern widerspiegeln.  
 

Wohnungsbestand 
 

Jahr Wohnungen Davon in 
EFH 

Davon in 
MFH 

2018 1516 910 606 
2019 1539 912 627 
2020 1548 919 629 
2021 1555 926 626 
2022 1571 929 642 

 
Während der Wohnungsbestand nur um 1.03% zugenommen hat, hat der Anteil an Wohnungen in 
Mehrfamilienhäusern um 2.56% zugenommen.  
 
 
Zugang zum Statistischen Amt  und zu Open Data Governement 
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